
  

Stadtverwaltung Wittlich 

BESCHLUSSVORLAGE 

 

Anregung/Beschwerde nach § 16 b Gemeindeord-
nung (GemO); 
Mitgliedschaft der Stadt Wittlich im Gemeinde- und 
Städtebund Rheinland-Pfalz (GStB). 

Fachbereich: Zentralbereich 

Sachbearbeitung: Stöckicht, Rainer 

Aktenzeichen: Z.11141.04 

Vorlagennummer: 2020/300 

Datum: 16.09.2020 

Berichterstattung:  

 

TOP Gremium (Beratungsfolge): Termin: Topstatus Beratung 

3.b Zentralausschuss 10.11.2020 öffentlich beschließend 

3 Stadtrat 12.11.2020 öffentlich zur Kenntnis 

 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Anregung des Petenten, die Stadt Wittlich möge als Mitglied aus dem Gemeinde- und Städtebund 
Rheinland-Pfalz ausscheiden, wird nicht gefolgt. Die Petition des Bürgers wird daher zurückgewiesen. 
 

Begründung/Problembeschreibung: 

Mit Schreiben vom 10.08.2020 beschwert sich ein Bürger gegen die Mitgliedschaft der Stadt Wittlich 
im Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz (GStB) und die damit anfallenden Mitgliedsbeiträge von 
zuletzt 10.000 EURO jährlich. Gleichzeitig regt der Bürger an, dass die Stadt Wittlich als Mitglied aus 
dem GStB ausscheiden möge. 
 
Mit Beschluss des Stadtrates vom 08.09.2020 (Vorlage 2020/277) wurde die Petition gemäß Ziffer 1 
Buchstabe t der Zuständigkeitsordnung zur abschließenden Entscheidung an den Zentralausschuss 
verwiesen. 
 
Die Stadt Wittlich ist seit 1975 Mitglied im GStB. Der Stadtrat hat sich seinerzeit für eine Mitgliedschaft 
im GStB ausgesprochen, da dieser Verband auch die ländlichen Verhältnisse, wie sie teilweise im Be-
reich der Stadt Wittlich gegeben sind, berücksichtigt. Dies haben zuvor schon Städte wie Andernach, 
Alzey, Bad Dürkheim, Kirn und Mayen getan. Mit der Mitgliedschaft im GStB geht ein umfangreicher 
Beratungsservice einher, der ansonsten unter zum Teil hohen Honorarkosten, von Dritten in Anspruch 
genommen werden müsste. Darüber hinaus bietet der GStB umfangreiche Schulungs- und Fortbil-
dungsveranstaltungen zu günstigen Kostensätzen an. Durch den GStB existiert ein bundesweites Netz-
werk von Kommunen und kommunalen Entscheidungsträgern, das den Bedürfnissen der Städte und 
Gemeinden auf politischen Entscheidungsebenen entsprechendes Gewicht verleiht.  
 
Der jährliche Mitgliedsbeitrag beträgt 10.000 EURO. Dieser Betrag steht in keinem Verhältnis zur Viel-
zahl der Vorteile, die die Mitgliedschaft im GStB für die Stadt Wittlich mit sich bringt. 
 
Seitens der Verwaltung wird daher vorgeschlagen, die Petition des Bürgers zurückzuweisen. 
 
 
 
 
 
Joachim Rodenkirch 
Bürgermeister  
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